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P r i n z i p i e n  d e r  D e m o k r a t i e

Fr e i h e i t G l e i c h h e i t Ko n t r o l l e
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I n a

W i e  s i c h e r t  d e r  S t a a t  u n s e r e 

p e r s ö n l i c h e  Fr e i h e i t ? 

In einer Demokratie schützt der Staat unsere 

Freiheit durch Gesetze, die Grundrechte wie 

Meinungsfreiheit und Versammlungsfreiheit 

sichern. Dadurch können wir unser Leben 

selbstbestimmt gestalten und an Wahlen 

teilnehmen. In einer Demokratie sind die 

Menschen daran beteiligt, welche Gesetze 

gelten, weil sie die Personen wählen, die diese 

beschließen.

I s t  d a s  Ve r s t ä n d n i s  vo n  p e r s ö n l i c h e r 

Fr e i h e i t  i m m e r  u n d  ü b e ra l l  g l e i c h ?  U n d 

w e l c h e  Ve ra n t w o r t u n g  t rä g t  j e d e : r 

E i n z e l n e ? 

Das Verständnis von Freiheit kann sehr unter-

schiedlich sein. Es kommt zum Beispiel auch 

darauf an, wo man sich befindet. An unterschied-

lichen Orten kann man unterschiedlich viel Frei-

heit haben, z. B. in der Schule, im Parlament, auf 

einer Polizeistation, auf der Straße oder auch 

F r e i h e i t  a u s  u n s e r e r  S i c h t

Fr e i h e i t  b e d e u t e t  f ü r  u n s  z .  B .  o h n e  A n g s t ,  u n s e r e  e i g e n e  M e i n u n g  s a g e n 

z u  kö n n e n ,  u n s e r  Le b e n  s o  z u  g e s t a l t e n ,  w i e  w i r  w o l l e n .  D a s  i s t  n i c h t 

s e l b s t ve r s t ä n d l i c h .

Der Traum von Freiheit
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auf Festivals. Hier hat man verschiedene Frei-

heiten, verschiedene Regeln und Gesetze. Man 

muss sein Benehmen also überall einschätzen 

können. Jede:r Einzelne muss wissen, welche 

Entscheidungen er oder sie in welchem Umfeld 

trifft. 

W i e s o  b ra u c h e n 

Fr e i h e i t e n  a u c h 

G r e n z e n ? 

Das ist notwendig, da-

mit kein Chaos entsteht. 

Wenn Menschen zu viel 

Freiheit haben, dann kann 

es sein, dass es schädlich 

für andere Personen oder Personengrup-

pen ist. Oder wenn z. B. die Waffengesetze so 

frei wie in den USA sind, kommt es vielleicht zu 

mehr Gewalt. 

Wa s  m ü s s e n  w i r  p e r s ö n l i c h  b e a c h t e n ? 

Wir müssen darauf achten, dass wir andere so 

behandeln, wie wir selbst behandelt werden 

wollen. 

H a s a n ,  R e z a ,  N i ko ,  P i c o r u s ev i c ,  J o e l 

u n d  F i l i p
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L u c a

Zuerst wollen wir feststellen, dass Gleichheit 

nicht gleich Gleichheit ist. Wir wollen diese Aus-

sage mit dem Vergleich einer Demokratie und 

einer Diktatur erklären. In einer Diktatur steht 

Gleichheit für ein Gleichstellen der einzelnen 

Personen. Zum Beispiel ist es das Ziel, dass der 

Diktator an der Macht bleibt und daher braucht 

man eine breite Masse mit derselben Meinung. 

In einer Demokratie ist es das Ziel, jedes Indivi-

duum gleichwertig zu behandeln. Dabei sollen 

weder das Geschlecht noch die Herkunft oder 

politische Gesinnung eine Rolle spielen. Daher 

sind in der Demokratie Gleichheit und Vielfalt 

gleichzusetzen. Um sicherstellen zu können, 

dass alle Menschen gerecht behandelt werden, 

G l e i c h h e i t  ≠  G l e i c h h e i t
I n  u n s e r e m  Ze i t u n g s a r t i ke l  w o l l e n  w i r  e u c h ,  d e n  Le s e r n  u n d  Le s e r i n n e n ,  d i e 

G l e i c h h e i t  n ä h e r b r i n g e n . 
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ist es wichtig festzulegen, wie es Gleichheit 

umzusetzen gilt. In Österreich ist die Gleichheit 

mittels Verfassung festgelegt. Jeder Mensch 

kann für mehr Gleichheit sorgen, indem er die 

Mitmenschen akzeptiert und toleriert. Sollten 

einige Menschen in einer Gesellschaft dies nicht 

machen, so stellt das eine Gefahr für unsere 

Demokratie dar. 

D av i d ,  E l e n a ,  N o e l ,  A l e s s a n d r o  u n d 

R a p h a e l
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Medien spielen eine zentrale Rolle in unserer 

Demokratie, weil sie dafür sorgen, dass die 

Menschen gut informiert sind. Sie dürfen keinen 

Blödsinn verbreiten oder falsche Informationen, 

die Panik auslösen könnten, wie zum Beispiel 

unrichtige Berichte über Krieg oder Angriffe auf 

öffentliche Personen. Es ist wichtig, dass Medi-

en uns immer auf dem neuesten Stand halten, 

damit wir fundierte Entscheidungen treffen 

können. 

Auch auf Social Media haben wir die Möglich-

keit zur Information und Mitbestimmung. Viele 

Menschen können Inhalte sehen. Algorithmen 

liefern uns Inhalte, die viel Aufmerksamkeit be-

kommen. Es ist daher wichtig, falsche Informa-

tionen zu melden, nicht weiterzuverbreiten und 

ihre Richtigkeit durch andere Quellen oder im 

Internet zu überprüfen. Gute Quellen erkennt 

man oft daran, dass sie in der Vergangenheit 

bereits vertrauenswürdig waren. 

Ein Gesetz zur Überwachung von Chats könnte 

eingeführt werden, was zeigt, wie relevant 

der Umgang mit Informationen ist. Um solche 

Themen zu beeinflussen, können wir Petitionen 

starten, Inhalte posten und diese weiterverbrei-

ten, um mehr Aufmerksamkeit zu schaffen. 

D i e  M e d i e n  –  A u s w i r k u n g e n  a u f  d i e 

D e m o k r a t i e

H a b e n  S i e  s i c h  s c h o n  e i n m a l  ü b e r l e g t ,  w e l c h e n  E i n f l u s s  S o c i a l  M e d i a  a u f  d i e 

Po l i t i k  h a t ?



7

Donnerstag, 19. September 2024

J u l i a n ,  G e l a n i ,  L u k a s ,  S e b a s t i a n ,  Wo l f

F a ke  N e w s ?  Nicht alles glau-

ben, sondern hinterfragen, was 

im Internet geschrieben steht.

M e i n u n g s f r e i h e i t !  Es ist 

wichtig, sich an Diskussionen 

im Internet zu beteiligen, weil 

man dadurch unterschiedliche 

Meinungen und Blickwinkel 

aufnehmen kann!

I n f o r m a t i o n e n  ve r b r e i t e n ?  In-

formationen auf Wahrhaftigkeit prü-

fen, damit man keine Unwahrheiten 

verbreitet! Zwei oder mehr Quellen 

nehmen, um Infos zu überprüfen. 

M e d i e n  s i n d  w i c h t i g !  Medien 

sind die Zukunft, weil alles immer 

mehr digitalisiert wird. Man kommt 

leichter an Informationen, und es gibt 

mehr Diversität an Informationen!

Medien (Zeitung, Fernseher, Radio, Internet) sind 

wichtig für unsere Demokratie.

U n s e r e  G e d a n ke n :
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